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Industriepolitik 

Die Vollversammlungsmitglieder nehmen keine Relevanz der Industriebranche in Berlin in der Politik 
wahr. Selbst das industriepolitische Spitzengremium des Landes, der Steuerungskreis Industriepolitik 
(SKIP) beim Regierenden Bürgermeister, ist in der Unternehmenslandschaft nahezu unbekannt.  
 
Die übergeordnete Senatslinie, nach der landeseigene Flächen nicht verkauft, sondern nur als 
Erbbaupachtgrundstücke an Unternehmen vergeben werden, stellt ein erhebliches 
Investitionshindernis dar – insbesondere für Industrieunternehmen. Aufgrund mangelnder 
Flächenreserven gibt es bereits Unternehmensabwanderungen nach Brandenburg und ins weitere 
Bundesgebiet. 
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Digitale Zugangstechnologien 

Aus der Sicht der Vollversammlungsmitglieder zählt die moderne digitale Infrastruktur zu einem 
zentralen Standortfaktor. Der Ausbau gigabitfähiger Netze wird eindeutig als zu langsam eingeschätzt. 
Zusätzlich wird den landes- und bundespolitischen Entscheidungsträgern die Kompetenz für die 
Koordinierung des zielführenden (eigenwirtschaftlich getriebenen) Ausbaus abgesprochen.  
 
Auch das Projekt „schnelles Internet“ bindet noch zu oft große zeitliche, personelle und finanzielle 
Ressourcen. Neben der leitungsgebundenen Infrastruktur wird ein zusätzlicher Verbesserungsbedarf 
beim flächendeckenden und kostenlosen WLAN in öffentlichen Verkehrsmitteln sowie im Stadtgebiet 
attestiert.  
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In der bisherigen Legislatur der rot-rot-grün-Landesregierung werden keine Verbesserungen im Bereich 
der allgemein-bildenden Schulen wahrgenommen: sowohl in Hinblick auf die Kompetenzen der 
Schulabgänger, die Berufsorientierung, als auch die Schulqualität. Bei letzterer gibt es große Bedenken, 
dass die ad-hoc-Maßnahmen im Umgang mit dem Lehrermangel zu weiteren Qualitätseinbußen führen. 
Betriebe, die mit Schulen in Kontakt treten, scheitern an den Rahmenbedingungen von Schulen, was die 
Kooperationen hemmt.  
 
Immer noch ist die Berufsschule in den OSZ nicht gestärkt, Fachlehrer fehlen und zu wenige 
Jugendliche entscheiden sich für eine duale Ausbildung. Statt Ausbildungsunternehmen zu stärken, 
kritisiert man die zu geringe Ausbildungsintensität von Unternehmen und diskutiert über eine 
Ausbildungsplatzabgabe für Unternehmen, die nicht ausbilden. 
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Öffentlicher Beschäftigungssektor 

Die Bewertung des öffentlichen Beschäftigungssektors als Mittel zur Aktivierung von 
Langzeitarbeitslosen für den ersten Arbeitsmarkt fällt zwar unentschieden aus, aber mit einer leichten 
Tendenz für den Öffentlichen Beschäftigungssektor, wenn bestimmte Rahmenbedingungen 
(Wettbewerb, Verdrängung, Kosten) eingehalten werden. 
  
Im Workshop unterstützt ein Teil der Vollversammlungsmitglieder grundsätzlich das Ziel des 
öffentlichen Beschäftigungssektors: Langzeitarbeitslose wieder in Beschäftigung zu bringen. Sie sehen in 
den Gegenargumenten der ersten Gruppe die Herausforderungen, die es zu überwinden gilt, um das 
übergeordnete Ziel zu erreichen. Ein Teil der Mitglieder spricht sich jedoch gegen diese Art der 
Arbeitsmarktpolitik aus. Diese Gruppe glaubt grundsätzlich nicht an den Wirkungsmechanismus. Zudem 
sei die Maßnahme teuer und führt im ungünstigsten Fall zu Wettbewerbsverzerrungen und der 
Verdrängung regulärer Beschäftigung.  
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Trotz hoher Steuereinnahmen und positivem Finanzierungssaldo ist der Investitionsbedarf in der 
Hauptstadt gewaltig. Berlin ist bundesweites Schlusslicht bei den öffentlichen Investitionsausgaben. Die 
Investitions-Rücklagen in SIWANA haben mittlerweile die 3 Mrd. Euro-Grenze geknackt. Aus Sicht der 
Unternehmen müssen die Investitionsmittel sinnvoll und umgehend verausgabt werden. 
 
Das Vergaberecht ist ein geeignetes Mittel, um Investitionen zügig anzutreiben. Dafür muss es jedoch 
gelockert und von sachfremden Kriterien entlastet werden.  
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Berliner Verwaltung 

Das Spardiktat der vergangenen Jahre und fehlende Investitionen haben die Leistungs- und 
Konkurrenzfähigkeit der Stadtverwaltung nachhaltig beschädigt.  
 
Die Mitglieder der Vollversammlung glauben, dass die Mitarbeiter besser seien als ihr Ruf. Das Problem 
wird in mangelhaften Strukturen gesehen, z. B. im unterentwickelten digitalen Angebot im Service-
Portal, in überflüssigen Schriftformerfordernissen, fehlenden Weiterbildungsinitiativen, die bspw. 
Fremdsprachenkenntnisse fördern oder beim unzureichenden Gesundheitsmanagement, das hohe 
Krankenstände verursache. 
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Verkehrsinfrastruktur/Luftreinhaltung 

Angesichts der großen Herausforderungen und begrenzten Kapazitäten fehlt aus der Sicht der 
Vollversammlungsmitglieder die klare Fokussierung auf  Maßnahmen zur Erhaltung und Ergänzung der 
Infrastruktur und des Verkehrsangebotes, damit die Mobilität in Berlin gesichert werden kann. Positiv 
werden die Ansätze gemeinsamer Verkehrsplanungen zwischen Berlin und Brandenburg bewertet.  
 
Um die gestiegenen Anforderungen an die Luftreinhaltung zu erfüllen, soll auf intelligente 
Verkehrslenkung, Wasserstoff als Energieträger sowie Anreize für die ÖV-Nutzung gesetzt werden. 
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Energiewende 

Das Berliner Energie- und Klimaschutzprogramm ist mittlerweile verabschiedet, Geld organisiert, ein 
Umsetzungskonzept in Erarbeitung. Allerdings fehlen aus der Sicht der Vollversammlungsmitglieder 
Strukturen für eine effektive Koordination und Steuerung des Gesamtprojektes und konkrete und 
spezifisch zugeschnittene Informations- und Anreizangebote.  
 
Auch offensichtliche Konflikte zwischen Klimaschutz sowie Denkmal-,  Milieu- und Umweltschutz 
werden politisch nicht gelöst. 
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Gewerbeflächen/Neubaupolitik 

Die Bewertung des Regierungshandeln der rot-rot-grünen Landesregierung für die Bereiche 
Neubaupolitik und Gewerbeflächen fällt durchweg negativ aus. Anstatt die baurechtlichen Vorgaben zu 
vereinfachen, wurden sie weiter verschärft. Unter dem Strich wird es am freien Markt in Berlin 
schwieriger Wohnungen zu bauen.  
 
Die Prioritäten des Sentas liegen ganz klar auf der Bestandssicherung. Neubaupotenziale in der 
Nachverdichtung sowie im Hochhausbau bleiben weiter ungenutzt. Die zunehmende 
Gewerbeflächenknappheit bereitet den Unternehmen Sorge. Ein Ausbau des Angebots würde auch hier 
preisdämpfend wirken.  
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Messepolitik 

Die Berliner Messepolitik soll mit besonderem Nachdruck auf den Ausbau der Kapazitäten im Segment 
der Großkongresse mit einer Kapazität ab fünftausend Teilnehmern hinarbeiten. Dabei steht die 
Entwicklung des ICC besonders im Fokus.  
 
Die Vollversammlungsmitglieder begrüßen den gemeinsamen Messeaufritt der Hauptstadtregion Berlin 
und Brandenburg. Dieser ist jedoch einer besseren Systematik mit dem Ziel der Effizienzsteigerung zu 
unterziehen. Als durchaus befriedigend wird die bisherige Präsenz der Berliner Politik auf 
internationalen Messeveranstaltungen bewertet. 
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